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Redaktionsschluss für Heft 1/2019 ist der 31. Mai 2019 !!! 
kielschwein@regensburger-ruderverein.de

Wir begrüßen unsere
neuen Mitglieder persönlich

am schwarzen Brett 
im RRV.

Besucht auch unsere
Webseite:

www.regensburger-
ruderverein.de

Vorstandsbeschluss 25.4.2017
Aus Kostengründen, auch wegen der wegbrechenden Inserenten, gibt es ab so-
fort nur noch zwei Ausgaben des KS im Jahr.
Redaktionsschluss ist jeweils der 31.05. und der 30.11. eines je-
den Jahres.
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Liebe Mitglieder, Unterstützer und
Freunde des Regensburger Ruder-
vereins,
eine erste Rudersaison ist nun unter
meiner Leitung ins Land gegangen und
es ist jetzt an mir, „Danke!“ zu sagen:
Ein herzliches Dankeschön an alle, die
ihr Versprechen gehalten und mich in
meiner Tätigkeit nach Kräften unterstützt
haben!

Dank an die Leistungssportler, dass sie den Regensburger Ruder-
verein so gut nach außen vertreten haben!
Dank an unsere Trainerinnen, dass sie unseren Kinder und Jugendli-
chen nicht nur sportliche Erfolge ermöglicht, sondern auch Spaß am
Rudern sowie soziale Kompetenz vermittelt haben!
Dank an die Eltern unserer Kinder und Jugendlichen, die den Traine-
rinnen Unterstützung und große Anerkennung ihrer Leistung gewährt
haben!
Dank an unsere langjährigen Mitglieder, die den Regensburger Ru-
derverein von 1898 e. V. durch ihre Mitgliedsbeiträge 120 Jahre lang
am Leben erhalten haben!
Dank an die vielen Spender, die es uns ermöglicht haben, den Ver-
einsbus aus dem Leasing-Vertrag abzulösen, einen Kinder-Zweier an-
zuschaffen sowie einen Renn-Einer und einen Breitensport-Vierer /
Fünfer in absehbarer Zeit bestellen zu können!
Und nicht zuletzt Dank an alle fleißigen Mitarbeiter, die sich unermüd-
lich eingebracht haben, wenn es darum ging, neue Mitglieder zu wer-
ben, auszubilden und in die Vereinsfamilie zu integrieren!
Nicht vergessen möchte ich in diesem Zusammenhang unsere Padd-
ler! Sowohl in sportlicher Hinsicht als auch im Hinblick auf die Gesel-
ligkeit im Regensburger Ruderverein sind sie in bemerkenswerter
Weise aktiv.
Ich wünsche an dieser Stelle allen ruhige, besinnliche Weihnachtsfei-
ertage, einen „guten Rutsch“ und ein vor allem gesundes, friedliches
neues Jahr.
Eure
Christl Koch
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Hallo Sportfreunde!
Wie jedes Jahr zu Himmelfahrt waren
wir Ruderer des USC Magdeburg auch
diesmal wieder auf Wanderfahrt. Und
doch war der Besuch bei den Ruderka-
meraden des Regensburger Ruder-
vereins für uns eine Premiere, und
zwar in mehrfacher Hinsicht. Zum ei-
nen fand unsere Himmelfahrttour seit
Beginn dieser Tradition im Jahr 2012
erstmals in Süddeutschland statt. Zu-
dem nahmen wir zu diesem Anlass
auch erstmals die Möglichkeit wahr,
unsere Tour in Booten unseres Gast-
gebervereins zu unternehmen. Ange-
sichts der außerdem bis dato weitesten
Anfahrt zu einer Tour war uns das Ent-
fallen des sonst aufwendigen Boots-
transports sehr willkommen.
Wie beinahe jedes Jahr konnten wir
uns auch bei dieser Tour auf unser
Wetterglück verlassen. Im Laufe des
Himmelfahrttages drohten aus der Fer-
ne ein paar Gewitterwolken, letztlich
aber ohne uns zu behelligen. Und
nachdem sich die Hochnebelfelder am
folgenden Freitagnachmittag verzogen,
begleitete uns für die restlichen Tage
die Sonne am Himmel über der Donau.
Für den Himmelfahrttag luden uns die
Regensburger dazu ein, ihre eigene
Traditionsfahrt auf der Naab mitzufah-
ren. Dazu hieß es am Donnerstagmor-
gen zunächst einmal: Boote auf den
Anhänger und ab nach Krachenhau-
sen, welches sich etwa 20 Flusskilo-
meter der Naab oberhalb ihrer Mün-
dung in die Donau befindet. Nach
Aufriggern vor Ort gab es das traditio-
nelle (und teils von uns mit Vorfreude
erwartete) Weißwurstfrühstück. Wäh-
rend der dann folgenden 23 Ruderkilo-
meter mussten die Boote zweimal um-

getragen und einmal aufgrund von
Niedrigwasser sogar getreidelt werden,
was wiederum eine seltene, wenn nicht
gar neue Erfahrung für uns war.
Für die zwei Tage darauf folgten wir
der Empfehlung unserer Gastgeber,
die Donau flussabwärts von Ingolstadt
bis nach Regensburg zu rudern. Mit
uns kamen auch Fritz, Wolfgang und
Felix vom RRV, welche uns im fußge-
steuerten Dreier auf den zwei Etappen
begleiteten. Nach morgendlicher An-
kunft mit Bussen und Bootsanhänger
in Ingolstadt bemerkten wir während
des Aufriggerns, dass das Steuer eines
der uns überlassenen Boote bei der
Ausrüstung fehlte. Zum Glück wusste
unsere Steuerfrau hernach das im
Boot mitgeführte Stechpaddel als Hilfs-
steuer zu gebrauchen.
War es auf den ersten Kilometern an-
gesichts nur unmerklicher Strömung
noch eine gemütliche Bootspartie, än-
derte sich dies nach dem Passieren
des Wehres und der Schleuse bei Voh-
burg. Die Donau zeigte hernach ihr an-
deres Gesicht und legte ein ordentli-
ches Tempo hin. Auch für das zweite
Boot kam etwas Abenteuer auf, als
dort die Steuerleine riss und somit
auch dieses erstmal paddelgesteuert
fahren musste. Die Pause im Biergar-
ten „An der Fähre Eining“ wurde ent-
sprechend auch dazu genutzt, die
Steuerprobleme in den zwei Booten zu
beheben. Das fehlende Steuer wurde
dankenswerterweise durch den telefo-
nisch alarmierten Landdienst an den
Treffpunkt gebracht.
Wenige Flusskilometer weiter erreich-
ten wir dann das Etappenziel , das
Kloster Weltenburg unmittelbar vor
dem auch als Weltenburger Enge be-
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kannten Donaudurchbruch. Beim spä-
teren Abendessen in unserem Quartier,
dem Klostergasthof im Ort, waren wir
mit dem teils ungewohnten Problem
konfrontiert, dass der Spruch „Nur Ba-
res ist Wahres“ dort seine Gültigkeit
hatte, weshalb wir uns während des
Aufenthalts untereinander aushelfen
mussten. Trotzdem bleiben uns die
Gastgeber in freundlicher Erinnerung,
nicht zuletzt durch eine abendliche Ein-
ladung an deren Stammtisch. Trotz
oder vielleicht gerade aufgrund der im
Gespräch erlebten und für uns nicht
immer verständlichen bayrischen
Mundart war dieses Erlebnis einer der
Höhepunkte unserer Tour. Auch gaben
uns unsere Gastgeber zu verstehen,
dass sie vor uns noch keine Ruderer
beherbergten.
Die Etappe am Samstag führte uns
schließlich durch die Weltenburger
Enge, die aufgrund der hohen Fließge-
schwindigkeit der Donau und der ab
hier einsetzenden Betriebsschifffahrt
der Ausflugsdampfer zum anspruchs-
vollsten Teil der Reise gehörte. Mit et-
was Glück und der befolgten Empfeh-
lung, einem abfahrenden Dampfer
durch die Enge zu folgen, kamen wir
unbeschadet hindurch. Die uns von
den Regensburgern zur Vorsicht für je-
des Boot mitgegebenen handlichen
Lenzpumpen kamen während der gan-
zen Fahrt nicht einmal zu ihrem zweck-
mäßigen Einsatz.
Mit der Einmündung der Altmühl und
dem damit verbundenen Beginn der
den Rhein-Main-Donau-Kanal nutzen-
den Güterschifffahrt ab Kelheim wurde
es für unsere Boote dann teils unge-
mütlich auf dem Wasser, da weder die-
se noch das ein oder andere Sportboot

Rücksicht beim Passieren nahmen und
wir daher deren Wellenschlag zu spü-
ren bekamen. Am Wehr bei Bad Ab-
bach galt es noch einmal, die Boote zu
treideln. Hierbei wurde dieses Mal die
vorgefundene und auch dazu gedachte
Fischtreppe genutzt. Nach zwischen-
zeitlichem Biergartenbesuch in Obern-
dorf in Höhe der Schleuse konnten wir
die Fahrt bis Regensburg in Ruhe aus-
klingen lassen.
Am Samstagabend war der Großteil
unserer Mannschaft dabei, wenigstens
einmal der Innenstadt von Regensburg
samt Dom einen Besuch abzustatten.
Das Abendessen bei der „Oma in da
Antn“, die Passage der steinernen Brü-
cke und sogar ein kurzer Dombesuch
rundeten unser Erlebnis ab, wenn wir
zum Abschluss auch wenig Verständ-
nis für die gefühlt um Mitternacht viel
zu frühe Sperrstunde der von uns noch
besuchten Kneipe hatten.
In jedem Fall konnten wir am Sonntag-
morgen mit der Erinnerung eines herrli-
chen Aufenthalts an der Donau unsere
Heimreise antreten. Nicht zuletzt gilt
unser Herzliches Dankeschön der
großartigen Gastfreundschaft, Organi-
sation und Hilfsbereitschaft der Ruder-
sportfreunde des Regensburger Ru-
dervereins, insbesondere unserem im
RRV und USC beheimateten Sport-
freund Uwe „Hector“ Lingener, RRV-
Himmelfahrtorganisator Heri ,  unseren
drei Begleitern ab Ingolstadt Fritz,
Wolfgang und Felix sowie Landdienst
Ulrike.
Also dann: Immer eine Handbreit Was-
ser unter’m Kiel

Euer Ruderkamerad Stephan
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Wir sind am Freitag in zwei Grup-
pen losgefahren. Die meisten
Jungs schon um 13.00 Uhr, wir
anderen kamen dann gegen
17.00Uhr an. Nach der Ankunft
stand sofort Riggern auf dem Pro-
gramm, damit wir möglichst
schnell auf Wasser gehen konn-
ten. Fast alle absolvierten noch
eine Trainingseinheit um sich an
die Olympia-Regattastrecke von
1972 zu gewöhnen. Wir übernach-
teten in der Turnhalle in einem
Matratzenlager. Wir mussten alle
sehr früh aufstehen, da am Sams-
tag ja die Rennen anstanden.
Gogo und Judith waren nur zum
helfen mitgekommen und  wurden
direkt an den Start gebracht, um
den ganzen Tag die Boote zu star-
ten. Samstag Vormittag halfen
Gregor und Benedikt außerdem
noch am start mit. Die meisten
andren hatten sich auch Volun-
teerposten besorgt, mit denen sie
um die rennen rum beschäftigt
waren. Die Wetterverhältnisse am
Samstag waren für unsere Rude-
rer eher suboptimal, da durch star-
ken Wind hohe Wellen entstanden
sind. Alle Leichtgewichte hatten ihr
Gewicht und konnten somit an
den Start gehen. Gregor/Benedikt
im Doppelzweier so wie der BRV-
Vierer mit Niklas konnten sich je-
weils den dritten Platz sichern. Au-
ßerdem konnte der RRV mit Phil-
lip/Felix im Zweier, Emily im einer

und Tim und Florian ( Rennge-
meinschaft mit mrsc ) je den vier-
ten Platz belegen. Mila und Lisa (
Renngemeinschaft mit RRK ) si-
cherten sich im doppelzweier den
zweiten Platz. Die beste Platzie-
rung erreichten jedoch Emily und
Anna Lynn im Doppelzweier, denn
sie durften auf dem Siegertrepp-
chen ganz oben stehen. 
Am Sonntag wurden die Rennen
nach den Platzierungen von
Samstag gesetzt. Der Wind war in
abgeschwächter Form im Ver-
gleich zum Vortag immer noch da,
somit auch kleine Wellen. Gregor/
Benedikt konnten sich im Zweiten
Lauf erneut den Dritten Platz si-
chern. Tim wurde im Einer so wie
Felix/Phillip im Zweier leider letz-
ter. Lisa/Mila konnten im Doppel-
zweier den vierten Platz für sich
verbuchen und wurden im Vierer
um Steuerfrau Melisa in einer
Renngemeinschaft mit Passau lei-
der letzter. Felix/Phillip wurden im
4rer- ebenfalls mit Passau dritte.
Emily und Anna Lynn mussten im
Einer gegeneinander fahren und
wurden vierte und dritte. Gregor
konnte sich im einer den dritten
Platz sichern. Als letzter einer ging
Niklas an den Start und gewann
diesen Lauf auch. Insgesamt war
es für alle ein tolles Wochenende
mit viel Freude und tollem Wetter
!!!
Von Gregor&Judith
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Samstag, 9:00 Uhr: Das Motorboot
wird runter gebracht, Gregors Augen-
ringe sind geschwollen wie bei einem
Hamster, Bene lacht fröhlich wie der
Sonnenschein.
9:00 Uhr etwas: Leonid kommt. 
13:00 Uhr: Mittagessen: zum Nach-
tisch serviert Tim Paradiescreme-And-
rea hasst es. Dann Mittagsschlaf im
Jungendraum-es schläft eh niemand.
15:00 Uhr: zweite Einheit, Mobo wieder
hoch, duschen. Gegend späten Nach-
mittag: Auffüllen der Energiespeicher
bei einem alltäglichen Besuch beim
Rewe.
Trainingstage wie diese förderten un-
gemein den Zusammenhalt unserer
Gruppe-jeder teilt schließlich das glei-
che Leid. Wenn das schon nicht genug
wäre…25. Februar: ein gemeinsames
Wandern in der Pracht unseres schö-
nen Winterlandes, um den Gruppenzu-
sammenhalt zu stärken. So stapften
die Junioren an diesem Tage mit Es-
sen und Mütze (Mützenpflicht versteht
sich) genüsslich die Berge auf und ab.
Dabei wurden Spiele gespielt und Ge-
schichten erzählt, eine Familienidylle.
Gleiches am 29. Mai: kurz vor dem
Saisonhöhepunkt (Deutsche Meister-
schaft) unternahm unser Rudel noch
schnell eine kurzen Trip in den Kletter-
wald Sinzing, Mutti blieb unten, um auf
ihre Kinder aufzupassen, welche wie
Affen durch die Bäume kletterten. Vor
allem beim Partnerparcour ging es an
die Doppelzweier: Wie gut passen sie
wirklich zusammen? 
Auf der deutschen Meisterschaft dann
zwei Medaillen im Junior-B-Bereich:
Bronze für Mila Milentijevic und Silber
für Niklas Graichen, vielleicht die größ-
ten Affen in den Bäumen;) Auch auf

der bayerischen Meisterschaft räumte
Andreas Mannschaft viel ab: der tra-
ditionelle B Achter wurde gewonnen
von Gregor Troidl, Benedikt Grab-
maier, Georgijs Matuls und Philipp
Hager, sowie der Einer von Niklas
Graichen. Bei den As der schwere
Männervierer mit Tim Weinem und
Leonid Menz, bei den leichter der
Zweier mit Emily Rupprecht und Anna
Lynn Schreiber, sowie der Vierer zu-
sammen mit Mila Milentijevic und Lisa
Rak (Klub). Erfolge sind aber keine
Medaillen, sondern das Rudelbeisam-
mensein an sich, denn die besten
Vereine gehen nicht zusammen es-
sen (Shahs Garden Empfehlung) und
gehen auch nicht zusammen plan-
schen und auf Wanderfahrt. Ohne
tägliche Witze und Rituale würde es
niemand zu diesen Erfolgen schaffen.
Das ist unser Jahresrückblick!
Emily Rupprecht

Jugendvertretung gemäß Jugendjah-
reshauptversammlung vom
16.11.2018:

Funktion: Name:
1. Jugendwart Jakob Rhein
stellvertretende Jugendwartin Emily
Rupprecht
Leistungssport-Sprecher Robert Ges-
sendorfer
Breitensport-Sprecher Thomas Zillmann
Special-Event-Manager Nathalie Blen-
dermann, Philipp Hager, Georgijs Matuls
Senat Johannes Troidl, Leonhard Seier,
Leonid Menz, Susanne Rhein, Vera
Seidl, Leo Kraus
Jugendraumwart Anna Lynn Schreiber,
Tim Weinem
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120 Jahre Ruderverein Regensburg
 – das ist ein Grund zu feiern!
So wurde am Samstag, den 10.No-
vember im Bootshaus im Rahmen
des alljährlichen Herbstfestes die-
ses Jubiläum gebührlich gefeiert.
Nach den Begrüßungsworten unse-
rer Vorsitzenden  Christl Koch konn-
ten wir bei der Rede des Ehrenprä-
sidenten des Bayerischen Ruder-
verbandes  Klaus Ulbrich in vergan-
gene Zeiten des Rudervereins ein-
tauchen.  Als Jugendlichen wurde
ihm sportliche Betätigung anemp-
fohlen und als Favorit stellte sich
das Rudern im Regensburger Ru-
derverein heraus. Damals  nach
dem Krieg, war der Verein in seiner
Mitgliederanzahl stark geschrumpft
und seine Ausstattung mit Booten
eher dürftig. Viele Jahre sind seit-
dem vergangen und es hat sich ei-
niges geändert, nicht zuletzt die
Lage des Bootshauses. Wie anhand
von zahlreichen Ehrungen langjähri-
ger Mitgliedschaften, Projekten zur
Aufstockung des vorhandenen
Bootsbestandes, vielen Aktivitäten
des Breitensports  und eine sehr
engagierte, aktive Jugendabteilung
mit Leistungsgruppe gut abzulesen
ist, existiert ein lebendiges Vereins-
leben. Dies wäre natürlich nicht
möglich ohne die Beteiligung zahl-
reicher „ helfender Hände und pla-
nender Köpfe“  die sich für den Ver-
ein und darüber hinaus einsetzen.
Besonders hervorzuheben ist Heri-
bert Greiff, dem bei dieser Gelegen-
heit  für seine Verdienste im Ruder-

sport die silberne Ehrennadel des
Bayerischen Ruderverbandes durch
Klaus Ulbrich überreicht wurde.
Desweiteren hat der Verein das gro-
ße Glück die 50-jährigen Mitglied-
schaften von Reiner Becker und
Fritz Rothmüller (Mitgliedschaft im
DRV, früher beim RRTK)  zu feiern,
sowie die 40-jährigen Mitgliedschaf-
ten von Martin Bogner, Frank Fahr-
nholz, Stephan Greiff, Christina
Koch, Roland Lederer, Doreth Rot-
hmüller. Die Aktivitäten der Jugend,
insbesondere die große Anzahl an
Regatten und Wettkämpfen an wel-
chen sehr schöne Erfolge erzielt
wurden,  stellte Evi Häusler an-
schaulich vor. Bei der Kajak Abtei-
lung gab es ebenfalls erfreuliche Er-
gebnisse, so konnte die goldene
Ehrennadel für erzielte Kilometer-
leistungen an Ulrike Hofbauer und
Romy Reitinger von Alfons Völkl
überreicht werden. 

Ein leckeres, reichhaltiges Büffet,
welches durch die Mithilfe vieler Mit-
glieder und den Eltern der aktiven
Jugend zustande kam, konnte im
Laufe des Abends genossen wer-
den. Im bis zum letzten Platz be-
setzten Bootshaus gelang das dies-
jährige Herbstfest bei schöner At-
mosphäre.

Herzlichen Dank an alle die gehol-
fen haben, vor allem an Christl
Koch und Heri Greiff! 
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Die Paddelsaison 2018 entsprach
durchaus unseren Erwartungen. Auf-
grund der ab dem Frühjahr überwie-
gend sehr guten Wetterlage waren
entsprechend viele Paddler/-innen un-
terwegs und konnten damit fast an die
Leistungen des Vorjahres anknüpfen.
Insgesamt nahmen, wie auch bereits
im Vorjahr, 29 Paddler/-innen am Wan-
derfahrerwettbewerb des Bayerischen
Kanuverbands teil. Wir konnten  fol-
gende Leistungen erzielen: 
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Neuer Rastplatz am Penker Steg
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Jugendwanderfahrt auf Fulda und Weser 2018
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Heri Greiff erhielt Ratisbona Verdienstnadel in Silber
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Wir gratulieren Heri zum 80. Geburtstag
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Wir gratulieren Alfons zum 60. Geburtstag
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Wintertraining 2018/2019
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1. Vorsitzende Christina Koch
93152 Nittendorf, Dachgred 7
vorsitzende@regensburger-ruderverein.de

09404/1885

Stv. Vorsitzender
(Sport)

Stv. Vorsitzender
(Finanzen)

Dr.-Ing. Uwe Lingener
93059 Regensburg, Nürnberger Str. 367 f
sport@regensburger-ruderverein.de
Ragnar Dönau
93059 Regensburg, Schwandorfer Str. 1
finanzen@regensburger-ruderverein.de

0941/85002955

0941/8305440

Beisitzer
(Vorstandsassistenz)
Beisitzer
Leiter Kanuabteilung
stv. Leiter
Kanuabteilung
Beisitzer
(Verwaltung)

Prof. Dr. Alexander Dingeldey
dr.alexander.dingeldey@regensburger-ruderverein.de
Alfons Völkl
kanu@regensburger-ruderverein.de

0941/565911

0941/24465

Henryk Frenzel
henryk.frenzel@arcor.de
Herbert Greiff
verwaltung@regensburger-ruderverein.de

0941/897233

0941/22398

Beisitzer
Breitensport
Ehrenvorsitzender
Jugendleitung

Stellvertretende
Jugendleitung

Dr. Wolfgang Ibel
breitensport@regensburger-ruderverein.de
Prof. Klaus Ulbrich

0941/33023

08825/95 20 16
Jakob Rhein
jugend@regensburger-ruderverein.de
Emily Rupprecht
emily.rupprecht@gmail.com

0941/62312

0941/3996929

Liegenschaftswart
Breitensportausbild.
Wanderuderwart

Festausschuss
Archivwart 

Daniel Baruth,daniel.baruth@regensburger-ruderverein.de
kurse@regensburger-ruderverein.de
Ernst Wurdack
wanderrudern@regensburger-ruderverein.de

0157/81749937

09404/4540

NN
Elias Kraus  
archiv@regensburger-ruderverein.de

0157/70432333

Wirtschaftswart

Ruderwart

Bootswart

Karl Kölbel
Dagmar Alzinger dagmar@gmx.de
Hella Völkl alfons.hella@gmx.de
Silka Roßmanith sfriro@web.de
Irene Petri irenepetri@web.de

0941/90514
0941/20055983
0941/24465
09405/956789
0941/7000766

Prof. Dr. Dirk Götschmann
bootswart@regensburger-ruderverein.de

0941/26094554

Adressen - Ansprechpartner
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Bayerwaldstr. 4, 93093 Donaustauf Tel. 09403/952334




